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Doch der Reihe nach: Mit einem 
Treffen im Farrar Haus, einem 
altmodischen Künstlerwohnblock 
in Deptford, begann die historische 
Geschichte von Dire Straits. Dort 
lebte John Illsley und am selben 
Ort lernte er auch die Brüder Mark 

und David Knopfler kennen. John 
bewohnte ein Apartment in diesem 
Farrar Haus, als er in einem Pub 
einen Sozialarbeiter kennenlernte. 
Dessen Freund, ein gewisser David 
Knopfler, suchte eine Wohnung, 
denn für ihn hatte das Jahr 1977 
nicht gut begonnen: Er flog aus 
der Wohnung. Da dieser Knopfler 

auch gerne musizierte, wollte John 
Illsley ihn kennenlernen. Die beiden 
verstanden sich auf Anhieb. Schon 
am nächsten Tag zog David mit 
seiner Gitarre bei ihm ein. Fortan 
wurde in jeder freien Minute auf 
den Instrumenten geschrammelt. 

David schwärmte John immer 
wieder von seinem Bruder Mark 
vor, den er als grandioses Talent 
bezeichnete. Eines Morgens kam 
John ins gemeinsame Wohnzimmer 
und fand einen Kerl mit der Gitarre 
in der Hand auf dem Boden 
schlafend: Dies musste Mark 
Knopfler sein. In Pick Withers wurde 

der fehlende Drummer gefunden 
- fertig war die erste Formation 
der Dire Straits, was soviel wie 
„finanzieller Engpass“ oder 
„vollkommen pleite“ heißt. In der 
Öffentlichkeit stieß der Name gar 
nicht auf Verständnis.

Doch das war ihnen egal. Die 
Knopfler-Brüder hatten schon 
immer ihren eigenen Kopf, den 
sie genauso wie ihr musikalisches 
Talent von ihren Eltern geerbt 
haben. 1939 ließ sich ein 
ungarischer Jude auf der Flucht im 
schottischen Glasgow nieder und 
heiratete dort eine einheimische 

LERDERUNBE UNBEKANNTE EKNOPFLERD

Als einstiger Mitbegründer einer der erfolgreichsten Bands der Geschichte ist er in der Zwischenzeit kaum 
mehr bekannt. Zu Unrecht wie ich meine. Seine meist kurzen Songs, die in Richtung Folk gehen, haben 
Charme und strahlen Ambiente aus. Seine ruhige, eher raue Stimme trägt ebenso dazu bei wie sein 

Gitarrenspiel.


